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Kaiſer Franz Joſef in Berlin

bereits kurz erwähnte Anſprache mit welcher Obervie germelſter Kirſchner beim Brandenburger Thor Kaiſer

Franz Joſef begrüßte lautete wie folgt
Allerdurchlauchtigſter großmächtiger Kaiſer und König

Beim Eintritt Ew Kaiſerl und Königl Majeſtät in die
Hauptſtadt des Deutſchen Reiches entbieten wir namens der
Bürgerſchaft ehrfurchtsvollſten und herzlichſten Willkommens
gruß Dieſer Gruß gilt vor allem dem erhabenen Freunde
des Hohenzollernſchen Fürſtenhauſes Ein treuer Bundes
genoſſe der erſten drei Kaiſer des neu erſtandenen Deutſchen
Reiches erſcheinen Ew Kaiſerl und Königl Majeſtät heute in
unſerer Stadt um die Feier der Großjiährigkeits Erklärung
Sr Kaiſerl und Königl Hoheit des Kronprinzen durch Ew
Majeſtäts Gegenwart zu einer beſonders weihevollen zu ge
ſtalten und die Bande die Ew Majeſtät mit dem künftigen
Träger der Hohenzollernſchen Krone ſchon von deſſen Tauf
feier an verbinden immer enger und feſter zu verknüpfen
Die Bürgerſchaft dieſer Stadt ſeit Jahrhunderten gewöbnt
innigen Antheil zu nehmen an den Freuden und
Ehren ihres Fürſtenhauſfes dankt Eurer Majeſtät
freudigen Herzens für dieſen neuen Beweis kaiſerlicher Huld
und Gnade Der Gruß gilt zum andern dem mächtigen
Herrſcher der öſterreichiſchungariſchen Staaten welche dem
Deutſchen Reiche benachbart und befreundet mit demſelben
durch vielfache gemeinſame politiſche wirthſchaftliche und
geiſtige Ketten eng verbunden ſind Der Gruß gilt nicht zum
letzten dem ehrwürdigen Friedensfürſten welcher ſeit Jahr
ehnten in treuer Bundesgenoſſenſchaft mit dem deutſchenKalſer raſtlos eifrig und erfolgreich bemüht iſt den eigenen

Völkern und ſoweit möglich den Völkern des Erdreichs die
Segnungen des Friedens zu erhalten und dieſen den friedlichen
Wettbewerb in dem Beſtreben nach ihrer eigenen Wohlfahrt
wie nach den höchſten Gütern der WMeenſchheit ermöglichen
Reich geſegnet ſeien die Stunden welche Ew Kaiſerliche und
Königliche Majeſtät in dieſer Stadt verweilen reich geſegnet
für die Fürſten reich geſegnet für die Völker

Kaiſer Franz Joſef beugte ſich aus dem offenen Wagen
weit vor und folgte mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit der laut
und vernehmlich vorgetragenen Rede des Oberhaupts der Stadt
Berlin Als Herr Kirſchner ſeine Anſprache geſchloſſen hatte
reichte ihm Kaiſer Franz Joſef die Hand und ſprach gleich
falls laut für einen ſehr weiten Kreis deutlich vernehmbar
folgendes

Jch danke Jhnen Herr Bürgermeiſter für die herzliche
Begrüßung und bin hocherfreut über den prächtigen Empfang
den Mir die Stadt Berlin durch ihre Vertreter bereitet hat

Jch ſehe darin einen neuen Beweis daß die unverbrüchliche
Freundſchaft die Mich mit Jhrem erhabenen Herrſcher vereint
auch hier wie bei uns in der Bevölkerung vollen Widerhall
findet

Jch bitte Sie der Bürgerſchaft der Reichshauptſtadt Meinen
herzlichen Dank und Gruß zu entbieten

Darauf traten nun die Ehrenjungfrauen vor um dem
Kaiſer einen Blumenſtrauß zu überreichen Sobald die Damen
ſich dem Wagen näherten ſtiegen beide Kaiſer aus und traten
auf die Ehrenjungfrauen zu Die Tochter des Oberbürger
meiſters Kirſchner ſprach dabei folgendes von Ernſt v Wilden
bruch verfaßtes Gedicht

Durch unſerer Thore hochgebaute Hallen
Ziepſt hoher Herr gebietend Du herein

aß einen zweiten Willkomm Dir gefallen
Jn unſere Herzen lieber Herr tritt ein
Wir möchten Dir ein Wort ein einz ges ſagen
Das man nicht laut nur leiſe ſagen darf
Daß Luſt und Leid was jemals Du getragen
Den Wiederhall in unſere Herzen warf
Doch weil die Herzen ſchweigen wenn ſie lieben
So ſei die ſtumme Blume unſer Mund
Du kommſt zu uns und wir ſind Dein geblieben
Der Frühling Gottes ſegnet dieſen Bund

Wiederum dankte der Kaiſer herzlich und die Wagen ſetzten
ſich dann in Bewegung während das Bläſercorps Deutſchland
Deutſchland über Alles blies

Jn dem Gefolge wurde namentlich Graf Goluchowsky
lebhaft begrüßt der mit dem Grafen Bülow zuſammen in einem
Wagen fuhr

Unter den Linden
Ueber die Fahrt Unter den Linden giebt die Voſſ Ztg

folgende Schilderung Am Brandenburger Thor muß die Ve
grüßung beendet ſein Die Weiterfahrt des hohen Gaſtes und
des Kaiſers ſcheint begonnen zu haben denn die ſtattliche Geſtalt
des Polizeioberſten Krauſe wird ſichtbar Hoch zu Roß und
Aſolgt von einem Stabe berittener Schutzleute ſprengt der
Oberſt eilig dahin dem Schloſſe zu Energiſche Befehle ergeben
von den Vorgeſetzten an die Schutzmannſchaften Man merkt
daß die Monarchen nahen Die Spannung iſt auf ihren Höhe
punkt geſtiegen Noch im letzten Moment werden aus den
Häuſern Kiſten Stühle und Leitern geſchleppt um als Höhe
punkte für eine beſſere Umſchan zu dienen Die Köpfe wenden
ſich nach Weſten hin die Hälſe recken ſich man erhebt ſich möglichſt
hoch auf den Zehen und die Augen ſehen wieweit hinten die Fronten
und Dächer der Häuſer geradezu lebendig geworden ſind Es
recken und ſtrecken ſich aus den Fenſtern von den Balkonen von den

alluſtraden und von den Dachſirſten Köpfe Arme und Hände
latternde Tücher halten dieſe Hände und es iſt ein Winken ein
rüßen ein Wehen und mehr wie das es iſt ein anhaltendes

weißes ſtürmiſches Gewoge das ſich geradezu wunderbar aus
nimmt Hurrahrufe machtvoll und gewaltig brauſen dahin und
pflonzen ſich immer weiter fort Kommandorufe erſchallen Wie
in Eiſen gegoſſen ſtehen die Grenadiere und Fuüſiliere mit

wer über da Dann Präſentirt das Gewehr Und in
emſelben Moment ſetzt der Vräſentirmarſch ein die Fahnen

P ſich zum Gruße alle die Tauſende um uns rufen begeiſtet
urrah und heben grüßend die Kopfbedeckungen Dort naht

V kaiſerliche Zug Voran die Gardes du Corps Und nun der
er n des kaiſerlichen Wagens prachtvolle Trakehner von

wunt glänzendem Schwarz ſich das ſilberbeſchlagene Geſchirr
v ervoll abhebt Aller Augen wenden ſich dem offenen
bungen zu Dort ſitzen aller Welt ſichtbar die beiden

Menſchen und ſchanen auf das maleriſche Bild Die
chenmaſſen jnbeln ihnen zu Es iſt ein dohren
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betänbender Lärm Lächelnd dankt Kaiſer Franz Joſef für
die ſtürmiſchen nicht endenwollenden Huldigungen indem
er unabläſſig die Rechte grüßend zum Helm führt und ſich hin
und wieder leicht verneigt Ein befriedigtes Lächeln umſpielt
unſeres Kaiſers Antlitz als ob es ſagen wolle daß der Einzug
beſtens gelungen ſei Andere Wagen ſolgen Dort in jenem
ſitzen der jugendliche Kronprinz ſchmuck und friſch in der
Leutnantsuniform des erſten Garde Regiments anzuſehen und
neben ihm in Marineuniform Prinz Heinrich Und weiter ſolgen
Prinz Eitel und einige andere königliche Prinzen Eiu langer
Wagenkorſo ſchließt ſich an Prächtig uniformirte Militärs
farben und goldſtrotzende Koſtüme Ordensſchmuck und brillante
Pferde feſſeln das Auge Die Jnſaſſen dieſer Wagen genau
zu erkennen iſt nicht mehr möglich denn die Volks
maſſen ſind nervös geworden drängen vor und die
Polizei giebt nach Vom Luſtgarten her dröhnen in die
Klänge des Präſentirmarſches in das Brauſen der Hurrahrufe
in die Wucht der Kommandorufe die Salutſchüſſe der Geſchütze
im Luſtgarten hinein Weit hinten an der Schloßbrücke wirbelt
der Pulverdampf in dicken Wolken empor dann breitet er ſich
aus und in das graue Gewoge fahren die beiden Kaiſer und alle
die übrigen Fürſtlichkeiten hinein unſerem Auge ſich entziehend
Die Bataillone die beiderſeits der Linden ſtehen formiren
Sektionskolonnen und marſchiren ab Auch die Menſchenmaſſen
vertheilen ſich und ſuchen die nothwendige Erholung Jn den
Caſés und Reſtaurants an den Linden und der Friedrichſtraße
geht es hoch her jedes Plätzchen iſt beſetzt und die Unterhaltung
dreht ſich nur um den Einzug um den Kaiſer Franz Joſef und
um die Bundesgenoſſenſchaft mit Oeſterreich Ungarn und Jtalien
Aber ſo leicht zu verſtehen iſt dieſe Unterhaltung nicht denn
außer den deutſchen Lauten vernimmt man ſo ziemlich alle
Sprachen der civiliſirten Welt Eine wahre Völkerwanderung
hat zu den Feſttagen nach Berlin ſtattgefunden trotzdem in Paris
Weltausſtellung ift Und die da gekommen ſind haben recht
gethan denn die Hauptſtadt des Deutſchen Reiches bietet in
dieſen Feſttagen ein Bild voll Glanz und Schönheit das jeden
entzücken wird

Galatafel im Schloſſe
Berlin 4 Mai Bei der heutigen Galatafel im König

lichen Schloſſe brachte Kaiſer Wilhelm folgenden Trink
ſpruch aus
Es wird mir ſchwer Worte zu finden um Euerer Majeſtät

Meinen Dank und den Meines Volkes darzubringen für Euerer
Majeſtät gnädigen erneuten Beſuch Aber wenn Jch auch die
ſchönſten Worte finden und zuſammenfügen wollte ſo wären
ſie doch nicht imſtande die Gefühle wiederzugeben die Uns
heute bewegen Worte miſlſſen verſtummen wo der Pulsſchlag
eines geſammten Volkes ſich fühlbar macht Dieſer Puls
und Herzſchlag hat heute Enerer Majeſtät entgegengeſchlagen
wie wohl noch nie

Der jubelnde Empfang der Berliner am heutigen Tage gilt
zunächſt Eurer Majeſtät erhabenen Perſon als dem großen
und weiſen Herrſcher Aber Mein Volk ſieht auch in Eurer
Majeſtät den treuen Freund und Bundesgenoſſen Meines
ſeligen Herrn Großvaters Meines Herrn Vaters und Meiner
ſelbſt Und nun ſind Euere Majeſtät erſchienen um der
vierten Generation die unſchätzbare Gabe Euerer Majeſtät
Liebe und Freundſchaft anzutragen fürwahr das herrlichſte
Kleinod welches heute unter allen Geſchenken Meinem Sohne
mitgegeben werden kann

Zugleich aber haben Euere Majeſtät durch Jhren Beſuch
der Welt offenbart wie feſt und ſicher der Bund beſteht den
Ew Majeſtät dereinſt mit Meinem ſeligen Herrn Großvater
und dem Herrſcher des ſchönen ſüdlichen Landes Jtalien ab
geſchloſſen haben Wahrlich dieſer Bund iſt nicht nur eine
Uebereinkunft der Gedanken der Fürſten ſondern je mehr und
mehr er beſtanden hat hat er ſich tief eingelebt in die Ueber
zeugung der Völker und wenn erſt die Herzen der Völker zu
ſammenſchlagen dann kann ſie nichts mehr auseinander
reißen

Gemeinfame Jntereſſen gemeinſame Gefühle gemeinſam
getragenes Freud und Leid verbinden Unſere drei Völker heut
über 20 Jahre und obwohl oft verkannt und mit Hohn und
Kritik übergoſſen iſt es den drei Völkern gelungen bisher den
Frieden zu bewahren und als ein Hort des Friedens in aller
Welt angeſehen zu werden

So beugt ſich denn auch heute Mein Volk dem Weiſen und
Aelteſten dieſes Bundes Unſere Wünſche die ſich am heutigen
Tage um Ew Majeſtät und Ew Majeſtät erlauchtes Haus
und Jhre Völker zuſammenſchaaren gipfeln in noch einem
anderen Punkte Jch glaube kaum zu weit zu gehen wenn
ich ausſpreche daß ſoweit heute in deutſchen Landen ein
Vaterherz ſchlägt es Ew Majeſtät in tiefer Bewegung dafür
danken wird daß Ew Majeſtät Meinem jungen Sohne Jhren
Segen mit auf ſeinen Lebensweg geben wollen

Allen Gefühlen aber die Mein Volk Mein Haus und Mich
heute erfüllen geben wir Ausdruck indem wir rufen

Se Majeſtät der Kaiſer und König Franz Joſef Hurrah
Hurrahl Hurrah

Kaiſer und König Franz Joſef erwiderte hierauf mit V
folgenden Worten

Von den herzlichen Worten Eurer Maf eſtät innig bewegt
danke Jch aus vollem Herzen für den ſchönen Willkomm den
Euere Majeſtät Mir bereitet haben und gedenke mit wärmſter
Erkenntlichkeit des feſtlichen Empfanges ſeitens Euerer Majeſtät
prächtiger Hauptſtadt

Jch bin glücklich daß es Mir heute gegönnt iſt in Erfüllung
eines lange gehegten Wunſches Euerer Majeſtät im Kreiſe der
Jhren die Hand zu drücken

Die unverbrüchliche Freundſchaft die Uns vereinigt bildet
auch ein koſtbares Gut Unſerer Reiche und Völker Erweitert
durch die treue Mithilfe Unſeres verehrten Freundes
und Verbündeten Seiner Majeſtät des Königs
von Jtalien bedeutet ſie für Europa ein Boll
werk des Friedens

Um die Pflege dieſes ſegensreichen Werkes das Jch mit
Jhrem ruhmreichen Großvater zu begründen ſo glücklich war

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern n gen und allen
Annoncen Expeditionen mmenNelanen de Zelle d v

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
und Montags

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer niſt nicht geſtatte

1900

haben ſich Euere Majeſtät als mannhafter Hüter eines für
alle Theile gleich koſtbaren Erbtheils unvergängliche Ver
dienſte erworben

Jn der frohen Zuverſicht auf die Fortdauer Unſerer Freund
ſchaft erhebe Jch Mein Glas auf das Wohl Euerer Majeſtät
Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und der Königlichen Familie

Sie leben hoch

Die Jllumingtion
der Reichshauptſtadt zu Ehren Kaiſer Franz Joſef s war nament
lich Unter den Linden glänzend Die meiſten Gebäude zeigten
prächtige farbige elektriſche Beleuchtungen vielfach Jnitialen
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beider Kaiſer Auch die Friedrichſtraße erſtrahlte an vielen
Stellen im Glanze elektriſcher Flammen Viele Schaufenſter
ſind in öſterreichiſchungariſchen Farben dekorirt und mit
Kaiſer Büſten geſchmackvoll geſchmückt Der Pariſer Platz zeigte
Tageshelle Vom Brandenburger Thor deſſen Viktoria in
wechſelnden Farben erſtrahlte waren zwei Scheinwerfer auf Platz
und Triumphbogen gerichtet

Von der franzöſiſchen Botſchaft auf der einen Seite
und der ruſſiſchen auf der anderen Seite Unter den Linden
zog eine Reihe prächtig beleuchteter Bauten großer Hotels und
Banken bewundernde Blicke auf ſich Auf der anderen Seite
Unter den Linden am Luſtgarten wo Zapfenſtreich ſtattfand
war Muſenm Zeughaus Dom Fontaine prachtvoll mit benga
liſchem tiefrothen Lichte beleuchtet welches zu mattgrünen
Magneſiumfackeln des Militärs lebhaft kontraſtirte Das
Denkmal Kaiſer Wilhelm s des Großen war im Jnnern
märchekgaft roth beleuchtet von weißglühenden elektriſchen
Guirlanden rings umzogen von ſieben Scheinwerfern
von der Schloßzinne herab beſtrahlt Das Standbild
hob ſich im weißen Licht wie lebend vom dunklen Nachthimmel ab
und Kaiſer Franz Joſef und Wilhelm betrachteten das Standbild
lange vom Schloßfenſter

Jnzwiſchen rückte die Militärmuſik ſämmtlicher Regimenter
der Gardecorps etwa 1700 Mann die Linden entlang unter
den Klängen des Yorkſchen Marſches erſt eine halbe Stunde
ſpäter als angeſetzt an Der herrliche Sommerabend war
ungewöhnlich hell der Zug wurde durch magiſches grünes
Magneſiumlicht den Fackelträgern ſchon von weitem angekuündigt
und das Kaiſerpaar und Franz Joſef erſchienen auf dem Schloß
balkon während die übrigen Fürſtlichkeiten von den Fenſtern
herniederblickten Neben dem Yorkſchen Marſch erzielte zunächſt
beſondere Klangeffekte der Radetzki Marſch

Jetzt ertönten Kommandorufe Präſentirt s Gewehr ſämmt
liche Fürſtlichkeiten auf Balkons an Fenſtern ſalutirten Muſik
intonirte Gott erhalte Franz den Kaiſer Daran ſchloſſen
Variationen über Prinz Eugen und Pappenheimer Macſch für
Signaltrompeten Zapfenſtreich
Der Zapfenſtreich ſtand unter Leitung des Muſikinſpicienten
Roßberg Gegen zehn Uhr war der Zapfenſtreich beendet und
Menſchenmaſſen welche fo lange durch die Poſtenketten zurück
gehalten waren überflutheten den Schloßplatz und Luſtgarten
um unter den Linden entlang ſich in die Hauptſtraßen zu vertheilen
und die Jllumination zu bewundern t

BVerlin 4 Mai Der Kronprinz von Jtalien tra5 Uhr auf dem Anhalter Bahnhofe ein und wurde vom gern
dem Kronprinzen den übrigen Kaiſerlichen Prinzen dem Prinzen
Heinrich den Mitgliedern der italieniſchen Botſchaft und den
zum Ehrendienſte abgeordneten Offizieren empfangen Auf dem
Bahnhofe hatte eine Compagnie des 4 Garde Grenadierregiments
zu Fuß mit Fahne und Muſik Aufſtellung genommen Bei Ein
fahrt des Zuges ſpielte die Muſik den italieniſchen Könjgsmarſch
Der Prinz von Neapel entſtieg dem Zuge in blauer Huſaren
Uniform ſchüttelte dem Kaiſer und den Prinzen die Hände und
ſchritt die Front der Ehrencompagnie ab Hierauf ſtieg er mit
dem Kaiſer in den Wagen und fuhr vom Publikum jubelnd be
grüßt nach dem Schloſſe

Berlin 4 Mai Der Herzog von York traf hier7 Uhr abends ein und wurde vom Kaiſer dem Kronen
und dem Prinzen Heinrich am Bahnhofe begrüßt

Berlin 4 Mai Der Kaiſer von Oeſterreich beſuchte
heute nachmittag den Großherzog von Baden begab ſich
ſodann in der Uniform ſeines 16 preußiſchen Huſareu Regiments
nach dem Mauſoleum von Charloktenburg legte zwei Kränze au
den Särgen Kaiſer Wilhelms I und der Kaiſerin Augnuſta
nieder und ließ ferner im Mauſoleum zu Poisdam am Grabe
Kaiſer Friedrichs einen Kranz niederlegen

BVerlin 4 Mai Kaiſer Franz Joſef ernannte den
dentſchen Kaiſer zum Generalfeldmarſchall
der öſterreichiſchungariſchen Arnree

Berlin 4 Mai Kaiſer Wilhelm verlieh dem öſter
reichiſchen Miniſter des Auswärtigen Grafen Goluchowski
die Brillanten zum Schwarzen Ablerorden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie berichtet wird überreichte der Kaiſer am Donnerstgelegentlich der Bataillonsbeſichtigungen auf dem Tempelbofet

Felde dem Generalleutnant Grafen v Wartensleben vor
dem rſammelien Offiziercorps die Rettungsmedaille am

ande

Die Flottenanträge in der Budgetkommiſſion

Aus der geſtrigen KommiſſionsBerathung des Geſetzentwurfs
über die neuen Stempelſteuern ſeien im Anſchluß an die
Mittheilungen im Morgenblatte die weſentlichſten Momente
nochmals wie folgt wiedergegeben Die Kommiſſion erledigtedie Beſtimmungen über die Erhöhung des Smſſiongſtenecht

des Stempels auf Kaufgeſchäfte und auf Lotterielooſe Die
Beſtimmungen über die Schiffsfrachturkunden und die Schiffs
frachtkarten Ware noch nicht zur Verhandlung ebenſo wenig
der Geſetzentwurf über Zellerhöhungen Der Stempel anf
Kanf und Anſchaffungsgeſchäfte ſoll nach dem Beſchluſſe der
Kommiſſion von zwei Zehntel vom Tanſend nicht an fünf
Zehntel nach dem Antrage ſondern auf vier Zehntel er
höht werden Jn r e n hat man den Stempel
auf inländiſche Aktien über den Antrag hinaus von 1 vom
Hundert nicht auf 13 vom Hundert ſondern auf 2 vom

und Gebet machten Schluß
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undert erhöht und demgemäß den Stempel auf ausländiſche
ktien von I auf 2 Die Erhöhung des Stempels

auf ausländiſche Renten und Schuldverſchreibungen von
ſechs vom Tauſend auf acht vom Tauſend wurde nach
dem Antrage angenommen Jn Bezug auf die Kuxen
wurde an Stelle des Antrages ein Fixſtempel von
15 M angeſetzt für jede einzelne Urkunde Jn dieſer Geſtalt
gelangten die neuen Steuerſätze zur Annahme Jm Laufe der
Diskuſſion gab Abg MüllerFulda auf Anfrage des Abgeord
neten Richter an daß nach ſeiner Schätzung das vorgelegte
Stempelſteuergeſet 53 55 Millionen Mark Mehreinnahme
bringen könne Da aber die ſteuerpflichtigen Geſchäfte ſich in
folge der Erhöhung vermindern würden könne man nur auf
50 Millionen rechnen Jm einzelnen würden die Steuer
erhöhungen nach dem bisherigen Umfange der Geſchäfte auf
Grund des beantragten Geſetzentwurfes eintragen beim Lotterie
ſtempel 21,9 Millionen bei dem Emiſſionsſtempel 6 Millionen
beim Umſatzſtempel 15 Millionen bei dem Stempel auf See
frachten Fahrkarten und Kuxen 10 Millionen

Die lex Heinze
war wie berichtet letzter Tage Gegenſtand einer Debatte in
der zweiten badiſchen Kammer Bemerkenswerth iſt
die Erklärung welche Staatsminiſter Nokk im Verlaufe
der Erörterung abgab Nach der amtlichen Karlsruher Ztg
ſagte Herr Nokk

Die großh Regierung ſei nicht in der Lage heute über ihre
Abſtimmung gegenüber der ſogenannten lex Heinze etwas Be
ſtimmtes auszuſprechen ſie müſſe ſich ihre Entſchließung vor
behalten weil noch nicht feſtſtehe in welcher Faſſung etwa die
Vorlage wieder an den Bundesrath gelangen werde Die
Regierung babe jedoch bereits im Dezember 1895 gegen den
s 184 Ziffer 3 der Regierungsvorlage der heute im weſent
lichen S 184a ſei ihre ernſten Bedenken geltend gemacht
weil ſie die Strafdrohung gegen den welcher zu geſchäftlichen
Zwecken in ärgernißerregender Weiſe Schriften Abbildungen
oder Darſtellungen die ohne unzüchtig zu ſein das Scham
gefühl gröblich verletzten an öffentlichen Plätzen uſw ausſtelle
oder anſchlage als eine in der Faſſung zu unbeſtimmte
anſehe wodurch dem ſubjektiven Geſchmack und der Auslegung
zu viel überlaſſen werde Die Regierung ſei der Anſchauung
daß was ſtrafrechtliche Ahndung verdiene bereits durch den
noch erweiterten S 184 welcher ſich gegen das Unzäüchtige
richte hinreichend getroffen werde Sie glaube daß ſich
für das in S 184a Gemeinte keine Faſſung werde
finden laſſen welche nicht den berechtigten
Jntereſſen der Kunſt und des Kunſthandels
eventuell zu nahe trete Den S 184b den ſogenannten
Theaterparagraphen welcher durch den Reichstag in den Ent
wurf gekommen ſei habe die Regierung in ſeiner urſprüng
lichen ſehr weitgehenden Faſſung für unannehmbar er
klärt auch in der nunmehrigen weſentlich abgeſchwächten
Faſſung erſcheine die Beſtimmung immer noch bedenklich
und jedenfalls angeſichts der beſtehenden Polizei und Straf
geſetze 5 183 des Strafgeſetzbuches wie auch der Herr
Regierungsvertreter im Reichstage bemerkt habe als völlig
überflüſſig Die ernſten Bedenken der großh
Regierung dauerten auch heute noch fort

Dieſe beſtimmte Erkläruug des badiſchen Staatsminiſters dürfte
vielleicht auch bei der Berliner Regierung nicht ohne Eindruck
bleiben falls man dort noch immer geneigt ſein ſollte auf die
Wünſche der Sittlichkeitsfangtiker einzugehen

Der Pariſer Kongreß für Arbeiterſchutz

Der frühere preußiſche Handelsminiſter Frhr v Berlepſch
richtet in der neueſten Nummer der Sozialen Praxis wir
haben den betreffenden Artikel bereits im Auszuge mitgetheilt
einen warmen Appell an alle Freunde einer internationalen
Regelung des Arbeiterſchutzes zum Beſuch eines internationalen Kongreffes der in den Tagen vom 25 29 Juli d J

in Paris tagen wird Wie erinnerlich haben die internationalen
Kongreſſe für Arbeiterſchutz die im Jahre 1897 in Zürich und
Brüſſel zuſammengetreten waren unmittelbar praktiſche Er
gebniſſe nicht gezeitigt doch hatten ſich nach Schluß des
Brüſſeler Kongreſſes die Anhäuger der Arbeiterſchutzgeſetzgebung
privatim verſammelt und ein Komitee gewählt dem die Auf
gabe geſtellt war ein Statut für die Errichtung einer inter
nationalen Geſellſchaft zu entwerfen das die Geſetzgebung in
den einzelnen Ländern unterſtützen und fördern ſoll Das
Komitee hat ſich ſeiner Aufgabe entledigt durch Vorlage eines
Entwurfes von Statuten einer internationalen Vereinigung für
den Fortſchritt der Arbeiterſchutz Gefetzgebung Während der
Züricher Kongreß die Regierungen zur Errichtung eines inter
nationalen Arbeiterſchutzamtes aufforderte bei welchem die
Mitwirkung von Privaten als unerläßlich vorausgeſetzt
wurde handelt es ſich hier umgekehrt um ein privates
internationales Inſtitut für Arbeiterſchutz bei dem mitzuwirken
die Regierungen eingeladen werden Auf Grund des in dem
belgiſchen Entwurfe aufgeſtellten Programms haben ſich nationale
Sektionen der geplanten internationalen Vereinigung gebildet
in Deutſchland in Oeſterreich in Belgien in Frankreich
iſt eine ſolche in der Bildung begriffen Herr v Berlepſch iſt
der Anſicht daß heute die Verhältniſſe für die internationale
Regelung des Arbeiterſchutzes erheblich günſtiger als bei der
Berliner Konferenz im Jahre 1890 liegen ſchon deshalb weil
heute in keinem Staate mehr die Verpflichtung verkannt wird
im Wege der Geſetzgebung der übermäßigen Ausnutzung der
menſchlichen Arbeitskraft entgegenzutreten weil das Vorgehen
einzelner Staaten die anderen zwingt Gleiches oder Aehnliches
zu thun Herr v Beriepſch ladet daher ſeine Landsleute

guten Muthes ein ſich zur Begründung einer internationalen
Vereinigung für Arbeiterſchutz bei dem internationalen Kongreß
vom 25 bis 29 Juli d J in Paris einzufinden Jm
Intereſſe einer durchgreifenden planmäßigen Ausgeſtaltung der
Arbeiterſchutzgeſetzgebung und damit einer Erhöhung der Ar
beiterwohlfahrt kann man ſich dieſem Wunſche des Herrn
v Berlepſch nur anſchließen

Politiſches
Der Berliner Friedhof der Märzgefallenen ſoll alſo mit

gärtneriſchen Anlagen geſchmückt werden Die dortige Stadt
verordnetenverſammlung hat in ihrer letzten Sitzung die bezügliche Magiſtratsvorlage genehmigt Aus der Distuſſien

welche dem zuſtimmenden Beſchluſſe voranging mag folgendes
hervorgehoben ſein Oberbürgermeiſter Kirſchner plaidirte
für die Vorlage indem er bemerkte Man ſolle nicht wieder
eine Kette neuer Konflikte heraufbeſchwören ſondern die Sache
nun endlich zum Abſchluß bringen Stadtv Zubeil erwiderte
u daß der Oberbürgermeiſter die Bürgertügenden die er
dem Oberverwaltungsgericht gegenüber ſo hervorgehoben doch
auch beim Einzuge Kaiſer Franz Joſef s vor Königsthronen

zum Ausdruck bringen möchte worauf Oberbürgermeiſter
Kirſchner ankwortete Darüber brauche der Vorredner
nicht in Sorge zu ſein Seine Bürgertugenden haben auch
vor Königsthronen noch keine Einbuße erlitten Wir leben

Gott ſei Dank nicht in einem abſoluten ſondern in einem
konſtitutionellen Staate wo es möglich ſet daß man auch vor
Königsthronen als freier Mann beſtehen könne Die Ver
ammlung begleitete dieſe Ausführung mit lebhaftem BeifallW nahin dann wie ſchon gemeldet die Vorlage des Magi

ſtrats mit großer Mehrheit an r die ſagt
Gegen den S 15 der Geſchäftsordnung für die ſtaatr gerichte für Aerzte es wird durch ihn

der Vorſitzende des Ehrengerichtes verpflichtet von jeder ehren
erichtlichen Beſtrafung eines Arztes der Staatsanwaltfaſt ittheilung zu machen wird auch von den deutſchen

Aerzten außerhalb Preußens Einſpruch erhoben Die Münch
med Wochenſch das führende ärztliche Organ Süddeutſchlands
ſchreibt nach Anführung des S 15 Durch dieſe Beſtimmung
wird der Charakter der ehrengerichtlichen Beſtrafungen auch der
leichteſten wie der Verwarnung in einer Weiſe verſchärft dieewiß nicht im Sinne derjenigen lag die für die ärztlichen

hrengerichte eingetreten ſind Die Zumuthung an die Ehren
gerichte jeden verurtheilten Kollegen der Staatsanwaltſchaft an
zuzeigen iſt geradezu eine unwürdige und fordert zu ent
ſchiedenem Widerſtande auf Der Aerztekammerausſchuß
wird auch bereits in ſeiner demnächſtigen Sitzung Verwahrung
gegen den Paragraphen einlegen

Die Berncaſtler Zeitung bringt folgende nicht uninter
eſſante Darſtellung Ein ungewöhnlicher Vorgang erregte bei
der heutigen ſtark beſuchten Weinverſteigerung von Ed und
J B Engel smann Aufſehen Nach Verleſung der Verſteige
rungsbedingungen durch den Notar erhob ſich einer der Beſucher
und ſtellte an den Landtagsab geordneten J B Engels
mann die Frage ob die zum Ausgebot gebrachten Weine ver
zuckert oder natur rein ſeien Darauf erwiderte Eduard
Engelsmann der Bruder des Abgeordneten die 1896er und d
1898er ſeien ſämmtlich verzuckert die zwei Stücke 1895er un
die beſſeren 1897er dagegen ſeien naturrein die übrigen 1897er
verzuckert Darauf fragte der Unbekannte ob denn die gezuckerten
Weine auch Waſſerzuſatz hätten Engelsmann erwiderte darauf
allerdings ſeien die Weine mit Zucker und Waſſer rationell ver
beſſert Darauf verließ der Frageſteller und ein zweiter Be
ſucher die Verſteigerung Die Mittheilung iſt deswegen inter
eſſant weil der Abgeordnete Engelsmann vor kurzem ſehr

n ſenden die Weinverbeſſerung an der Moſel auf
getreten iſt

Schule und Kirche

Die Mittheilung der Nordd Allg Zta daß Freiherr
v Hertling die Verhandlungen in Romüber die Errichtung einer
katholiſch etheologiſchen Fakultät an der Skraß
burger Hochſchule habe abbrechen müſſen iſt wie man ausSirahburg ſchreibt von der reichsländiſchen Geiſtlichkeit mit un

verhohlener anirengeng aufgenommen worden Der Klerus
glaubt daß ſein einmüthiger Proteſt in Rom gewirkt habe und
die ultramontanen Blätter ſprechen es offen aus daß die Reichs

n den Rückzug angetreten und auf die Fakultät verzichtet
a e

Verwaltung und RKechtspflege
m Dr Lange der Verleger der Deutſchen Zeitung war

angeſchuldigt worden ſich gegen den S 137 der Gewerbeordnung
vergangen zu haben wonach Arbeiterinnen in Fabriken
nicht in der Nachtzeit von G Uhr ab beſchäftigt werden
dürfen Jm egeri zum Schöffengericht verurtheilte die
Strafkammer den Angeklagten zu einer Geldſtrafe Die er
wähnte Zeitung wird von der Firma Büxenſtein gedruckt und
fertig an Dr Lange abgeliefert Verſchiedene Frauen werden
dann in einem Raume auf dem Grundſtück der Druckerei von
Dr Lange damit beſchäftigt die Zeitungen zum Behufe der
Verſendung zu falzen Die Strafkammer nahm an daß die
Frauen zur verbotenen Zeit im Fabrikbetriebe beſchäftigt worden
ſeien da die beregte Thätigkeit im Hauſe der Druckerei ſtatt
gefunden habe und als ein Theil des Betriebes von Büxenſtein
anzuſehen ſei Dieſe Entſcheidung focht Dr Lange beim Kammer
gericht an und beſtritt daß das Falzen der Zeitungen für die
Verſendung zum Fabrikbetriebe zu rechnen ſei Der Oberſtagats
anwalt bat aber um Zurückweiſung der Reviſion da mit Recht
angenommen worden ſei daß der Arbeitsraum der Frauen ein
Theil der Fabrik von Büxenſtein ſei Das Kammergericht
erkannte auf Zurückweiſung der Reviſion und machte geltend
s 137 der Gewerbeordnung ſei zutreffend angewandt worden
der Vorderrichter nehme ohne Rechtsirrthum an daß es ſich
hier um ein Fabriketabliſſement handle in welchem Arbeits
theilung beſtehe und daß die Thätigkeit der Arbeiterinnen dieſem
Fabrikbetriebe zugehörte

Gerichtsverhandlungen
Halle 8 Mai Strafkammer Ein für Stellenvermittler

und nebenbei auch für Ortsbehörden bemerkenswerther Fall lag
vor in der Sache des Stellenvermittlers Georg Schönefeld und
deſſen Frau wobei es ſich um Uebertretung der Reichs
gewerbeordnung nach 88 35 148 handeln ſollte Den An
geklagten wurde zur Laſt gelegt in Halle innerhalb der drei
letzten Monate ein Stellenvermittelungsgeſchäft betrieben zu
haben obgleich ihnen dieſer Gewerbebetrieb be
hördlich unterſagt worden war Das hieſige Schöffen
gericht hatte auf Freiſprechung der Angeklagten erkannt wogegen
vom Amtsanwalt Berufung eingelegt worden war Zur Frei
ſprechung war der Gerichtshof erſter Jnſtanz gekommen weil
jene Unterſagung ſich blos auf das ſächſiſche Staatsgebiet be
ſchränkt habe Der Staatsanwalt trat der Anſicht des Amts
anwalts bei wonach die Begründung der behördlichen Berufung
zutreffend ſei Die Angeklagten ſeien in Leipzig 1897 beſtraft
worden und dann habe ihnen die dortige Amtshauptmannſchaft
den Gewerbebetrieb des Stellenvermittelungsgeſchäfts unterſagt
Dieſe Unterſagung gelte da ſie auf Grund der Beſtimmungen
der Reichsgewerbeordnung erlaſſen worden wie dieſe für das
ganze Reichsgebiet Die Angeklagten ſeien alſo ſtrafbar
wegen Uebertretung Beantragt wurden gegen beide Angeklagte
je 100 Mark Geldſtrafe oder 10 Tage Haft Der Vertheidiger
Rechtsanwalt Czarnikow beantragte Verwerfung der Berufung des Amtsanwalts und es bei der Freſprechin
der Angeklagten zu belaſſen Der Fall liege doch that
ſächlich ſo daß die Angeklagten ihren Gewerbebetrieb
hier ſowohl beim Magiſtrat wie zur Gewerbeſteuer angemeldet
haben und ihnen der Betrieb nicht unterſagt wurde Polizei
oder Magiſtrat hätten ja den Geſchäftsbetrieb einfach unterſagen
können auf Grund der früher in Leipzig erfolgten Beſtrafung
Hier war aber den Eheleuten Schönefeld nichts unterſagt und
trotzdem wurden ſie plötzlich angeklagt Es handle ſich nun
lediglich um eine Rechtsfrage Er ſei der Meinung daß das
betreffende Berbot nur für das ſächſiſche Staatsgebiet gelte
nicht für das Reichsgebiet Das Gericht erkannte auf Ver
werfung der Berufung des Amtsanwalts mit der Begründung
die Ausführung des Amtsanwalts daß die Beſtimmungen
detreffs des vorliegenden Falles ſich auf das ganze Reichsgebiet
beziehen ſei richtig aber dadurch werde nicht entſchieden daß
die im Einzelfalle erfolgte Unterſagung im ganzen Reiche gelte
Das weitere Verfahren ſei vielmehr den einzelnen Landes
behörden zu überweiſen und da dieſe Vorbedingung hier fehle
ſo habe Beſtrafung der Angeklagten nicht erfolgen können

kin anderer auch einen gewiſſen Gewerbetrieb betreffender
Fall der für Geſchäftsleute mit mehreren Gewerben beachtens
werth ſein dürfte kam zur Verhandlung in der Sache des Guts
beſitzers Remmicke gus Kattersnaundorf bei Delitzſch Dieſer
war vom Schöffengericht zu Schkeuditz wegen nern der
Reichsgewerbeordnung nach 88 14 24 147 und des preußiſchen
Gewerbeſteuergeſetzes zu 32 Mark Geldſtrafe oder acht

er BerufungTagen Haft verxurtheilt worden wogegeneingelegt hatte Es handelte ſich dadel
um die unter

lafſſene Anmeldung des Betriebes eines ſtehenden
Gewerbes Der Angeklagte hatte ſich eine Dampfdreſchmaſchin
angeſchafft und zwar wie er angab nur ſür ſeinen eigenen G
brauch Dann aber war es geſchehen daß er die Maſchine mit
der dazu gehörigen Lokomobile an andere Landwirthe vermiethet
hatte u a an den Gutsbeſitzer Peuſchel in denn bei Schkeu
dis dem er das Dampfkeſſelbuch übergab worauf Peuſchel die
Anmeldung beim Amtsvorſteser beſorgte Beim Ortsvorſieher
in Beuditz war die Sache nicht angemeldet Zur Begründu
ſeiner Berufung verſuchte der Angeklagte geltend zu machen die
Dampfmaſchine ſei ein Zubehör ſeines Landwirthſchaftsbetrlehes
und der Betrieb mit der Dampfdreſchmaſchine könne auch nicht
als ein Gewerbe im Umherziehen betrachtet werden Seine
Landwirthſchaft habe er als ſtehendes Gewerbe angemeldet
Betrieb mit ſeiner Dreſchmaſchine aber noch als beſonder
Gewerbe anzumelden habe er nicht für erforderlich gehalten da
eben die Maſchine zum Betriebe ſeiner Landwirthſchaft gehöre
Nur auf Bitten einzelner Landwirthe ſei er veranlaßt word
ſeine Maſchine zu vermiethen angeboten habe er ſie nicht
Weiter gab der Angeklagte an die Maſchine habe ihm 7500 M
gekoſtet und der durch Vermiethen erzielte Reingewinn habe 909
bis 1000 M jährlich betragen Das Urtheil lautete auf Ver
werfung der Berufung Zur Begrüudung wurde geſagt g
ſei kein Zweifel daß es ſich hier nicht um ein Gewerbe
Umherziehen ſondern um ein ſtehendes Gewerh
handele Fraglich ſei nur ob das Vermiethen der Dampſ
maſchine als Zubehör des Landwirthſchaftsbetriebes anzuſehen
ſei Pferde und Wagen brauche jeder Landwirth da ſei kein
beſonderer Fuhrwerksbetrieb als Gewerbe anzumelden noch zy
verſteuern Aber anders liege der Fall mit der Dreſchmaſchine
die der Angeklagte nicht blos zu ſeinem Gewerbe gebraucht ſon
dern die er auch vermiethet und dabei einen Nettogewinn von
ungefähr 1000 M jährlich erzielt habe Das gehöre nicht zum
Landwirthſchaftsbetriebe es rin ſich vielmehr als ſelbſt
ſtändiges Gewerbe das als ſolches anzumelden und zu
verſteuern ſei

Provinzialnachrichten

Weiſzenfels 4 Mai Beſetzte Pfarrſtelle Die
ſeit 1 Januar vergangenen Jahres vakant geweſene Pfarrſtelle
im benachbarten r iſt dem antiſemitiſchen Abgeordneten
Paſtor Jskraut übertragen worden

Bad Köſen 4 Mai Unfall Der in der hieſigen
Dampf Schneidemühle von Graf Döhler angeſtellte Arbelter
Dorſchel aus Burgheßler gerieth heute daſelbſt in die Kreisſäge
Dabei wurden dem Unglücklichen drei Finger der rechten Hand
r is abgeſchnitten Er wurde nach Halle in die Klinik
gebracht

Teuchern 4 Mai Schneller Tod Ein 46 Jahre
alter Privatmann von hier wurde auf einer Reiſe nach Dresden
begriffen unterwegs im Eiſenbahncoups vom Schlage getroffen
Er mußte nach ſeiner Ankunft in Leipzig mit Krankentransport
wagen in das dortige Krankenhaus überführt werden

r BVitterfeld 3 Mai Denkſtein für ertrunkene
Turner Am Sonntag wird ein von der deutſchen Turner
ſchaft geſtifteter Gedenkſtein auf dem Friedhof zu Löb nitz bei
Bitterfeld feierlichſt enthüllt werden Der Stein iſt zum Ge
dächtniß an die in der Mulde ertrunkenen Turner die von
einem Turnfeſt heimkehrten aus Mitteln deutſcher Turnerkreiſe
errichtet Zahlreiche Turner aus der Provinz werden erwartet

Magdeburg 4 Mai Vermächtniß Der vor kurzem
in hohem Alter verſtorbene Rentner Leopold Schleſinger
hat wie wir erfahren neben anderen Legaten der Armen
verwaltung unſerer Stadt ein Kapital von 60,000 M letztwillig
vermacht Es ſoklen hiervon die Zinſen von 30,000 M alljährlich
zur Vertheilung an Arme ohne Unterſchied der Konfeſſion ge
langen Die anderen 30,000 M ſind zu einer Dienſtboten
ſtiftung beſtimmt Die Zinſen ſollen an Dienſtboten beiderlef
Geſchlechts ohne Unterſchied der Konfeſſion bei mindeſten
10 jähriger Dienſtzeit vertheilt werden

Jefſen Mai Ertränkt Der hieſige r We
der ſich in guten Verhältniſſen befand litt ſeit einiger Zeit an
Wahnvorſtellungen Vor 14 Tagen verließ F ſeine Wohnung
und hat ſich im nahen Elſterfluſſe ertränkt ſein Leichnam wurde
geſtern abend aufgefunden

Oſchersleben 4 Mai Junghann Jn Neindorf iſt der allgemein beliebte Bergwerksdirektor r
der langjährige Leiter der Grube Vereinigte Marie Luiſe
geſtorben

FeuerErfurt 4 Mai Jn der vergangenen Nachtkurz nach 1 Uhr entſtiegen dem Dache des Seikengebändes auf
dem Grundſtücke Andreasſtraße 29 große Rauchwolken zwiſchen
denen bald mächtige Flammen aufloderten Das Feuer deſſen
Entſtehungsurſache noch unermittelt iſt griff mit rapider
Schnelligkeit um ſich und verbreitete ſich auf die Grundſtücke
Andreasſtraße 28 und 30 zuerſt die Dachſtühle in Brand
ſetzend Das Haus Nr 30 dem Fleiſchermeiſter Kümmerling
gehörig wurde bis auf die Parterreräume zerſtört
Kurz darauf ſtürzte die Wand ein Von dem Hauſe Nr 28 der
Wittwe Kliemt gehörig ſind die Räume im Parterre und im
erſten Stock noch einigermaßen erhalten alles übrige iſt vom
Feuer vernichtet worden Das Haus des Bäckermeiſters Dietz
welches den Feuerherd bildete iſt wohl am meiſten zerſtört
während von dem Hauſe des Kaufmanns Lüdecke nur der Giebel
und der Dachſtuhl theilweiſe beſchädigt wurden Die Hinter
gebäude ſind dagegen total niedergebrannt Die Bewohner des
Hintergebäudes Nr 29 konnten nur durch einen Sprung aus
dem Fenſter das nackte Leben retten und ſich im Gartenhauſe
nothdürftig ankleiden Die Hänſerreſte ſind derartig durch
feuchtet daß an einen Wiederaufbau nicht zu denken iſt Um
3 Uhr war jede Gefahr beſeitigt

Breitenworbis 4 Mai Die Brandſtätte bildet
jetzt nachdem das Feuer gelöſcht iſt und eine Beſichtigung des
gewaltigen Trümmerhaufens möglich geworden iſt das Ziel
Tauſender Selbſt aus entfernteren Gegenden Bleicherode
Nordhauſen uſw treffen Radfahrer ein um ſich das Bild des
Elends zu betrachten Nur von wenigen Gebäuden ſtehen noch
Theile von allen anderen ſtehen nicht einmal mehr die Grund
mauern Zwiſchen dem Schutt liegen die Kadaver von Kühen
Schweinen und Kälbern 22 Beſitzern ſind z Th mehrere
Gebäude niedergebrannt Die Brandſtätte bildet gerade
die Mitte des Dorfes

Heiligenſtadt 4 Mai ar Jn Breitenworbis
iſt geſtern abend an einer anderen Stelle wieder Feuer aus
gebrochen Da Löſchhilfe zur Stelle war wurde ein weiteres
Umſichgreifen verhindert mehrere Stück Vieh ſind verbrannt
Total zerſtört ſind 3 Hintergebäude Scheunen und Stallungen
Mehrere Wohnhäuſer ſind ſtark beſchädigt Der Schaden iſt
zwar bedeutend aber meiſtens durch Verſicherung gedeckt

LErledigte Stellen für Militär anwärter im Bezirke
des XI Armee Cor 7 Alsbald Kaſſel Magiſtrat Feldhüter
Alter nicht über 35 Jahre auf dreimonstige Kündigung 1200 M Gehalt neben
freier Dienſtkleidung ob die Stelle penſionsberechtigt iſt wird noch feſtge tellt
und mitgetheill Eine Stelle am 1 Juni die andere am 1 Juli 1900
Kaſſel Polizeidirektion 2 Schutzmänne Bewerber müſſen ſich durch Vorlage
eines militärärztlichen oder Kreisphyſikatsatteſtes über ihre Geſundheit aus
weiſen können auf Lebenszeit 1500 e Gehalt neben freier Dienſtkleidung
nach endgiltiger Anſtellung 180 m Pohnungegeſdanſchus jährlich Gehalt ſeigt
bis 1600 M jährlich Bewerbungen nd an die Königl Poliz tion in
Kaſſel zu richten Sofort oder 1 o 1960 Melſungen K aueſguß
Vureauhilfsarbeiter auf Kündigung jährlich die Stelle iſt micht penſions
berechtigt 1 Auguſt 1900 Steinbach Hallenberg Kaiſerl Poſtamt
Landdriefträger auf dreimonatige Kündigipug ſpäter auf Vedenszelt 700 M
Gehalt und 66 M Wahrngsse dent et ſteſgt bis 1900 M

3i Bewerbungen ſind an die Kajſerl rektion in Erfurt zu
en
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oer m

nämlich der Seehandel und die Seearbelten Köln habe ein gutesten melten j zuſammen zu arb Il im Saale acht zue e e nerruna urd i der ereignet haben ſoll man d den dortigen Verhältniſſen x fangen Redner ſchloß der Stadt Köln ein kräftigArbelteraus Fülbe erklärten Kinder ſeſigen mit Guatemala un ichteit der genannten emp lichen Marine rufe ich igte4 Dal Meiwederei von Sp sſperrung gleich die bieſig Kreiſe die Wahrſcheinlich Notiz keinen der kaiſerliche Begeiſterter Beifall folgteden Gera hieſigen Tepp worauf die Firma mit Ausſp Arbeit näher bekannten herein bezweifelten und der in auch das Alaaf Köln zu der Offiziere der Torpedo
ne Arbe ehe fetern an ln Mat haſtig nicht t und vie Nachricht von m ſo dürfte es gert am Plate i zu ſehen t de ſteri be im Gürzenich hen
be am 1 Ma die Weber u re Drohung wahr gemacht u Glauben Alten endet Weiſe in Kenptn s der elt pootsdiviſion veranſtalteten Ban ntſpruch auf den Kaiſer
nit drohte die Firma ihr große Publikum in hliche Senſations Mittheilwig ren Guate Hber präſident Naſſe einen nk des Rheinlandes aushet erſchienen usgeſperrt ind falſch geſtempelte und damit jene die Zeitung La Republica ll beſpricht T welchem er die Freude und den a auf den Rhein hinaus

ürbeiter tat drhen weshalb der Steuerbeamte zu ſchaffen J Kaufenden Jahres de die den ga eſchäbtenhrach die Abordnung die der Ka Wohl mancher der diedie Kobura entdeckt ward dern und Gaſtwirthen nach mala vom 16 März J bar wenn Sie in W 6 des ſpra dt habe begrüßen zu dürfen d hierher insbeſondere
her ſelkarte ten führenden Hän vorgenommen hat d wäre Jhnen ſehr dankbar we den Die Ueberſetzung eſan te auf der Fahrt von Hollan herbeigelockt

S Spielkar Reihe Konfiskationen ls der un uch davon machen wür t über das in Torpedoboote öln jubelnd begrüßte wurdeng i allen Deine ganze Rei kannt daß er größer a Blatte Gebra ie Lawine Die Nachrich lück iſt lten heiligen Köln jube Schiffe ſehen zu könnendie Wucht Stempel wird daran erka erſtreckt ſich auch auf die Artikels lautet Die MinervaFeſtes entſtandene es im 4 den Wunſch die fremdartigen tſein daß die Wohl
es Ver falſche Die Unterſuchung temala anläßlich des Zeitungen dis in die Tag durch de etragen von dem Vewußtſein landes abDer ipel iſt Gua d ſüdamerikaniſche 3 öglicherweiſe noch Der Jubel war g des deutſchen Vaterlacht ichsſteren Landorte Hier wurde ein diirch mittel un drid Berlin und möglicherweiſe re d weitere Entwicklung Der Kaiſer wiſſeine Re chbarten Mai Unglaublich kenau von von Paris Ma rid iner Lawine die je we fahrt un Entwickelung unſerer Flotte d Anbena i 4 Ma Kirchenbirk bei Falkena blätter d zwar in Geſtalt ein Berichten lieſt hänge von der ines von dieſen Gefühlen unden Plauen Namens Hütter aus t durch Meſſerſtiche weiter gelangt und z nimmt Jn den letzten wären W Anwohner des Rheine edachte Redner jenes
es unger Mann ſchüler aus Eiferſuch den Wüthenden ab ſie rollt an Umfang zu von Kindern die erſchoſſen rs daß die etragen ſeien Des weiteren göl in dieſem Feſiſaale
da jung m Mit tet Bei dem Verſuche von vom Arme n ſchon von Hunderten vo auf ſie gegebenen Feuers ſchauungen a der Kaſer zum erſten male in Köln der Statt Kolt
re einkterlich zugerichtet ütter eine Hand faſt völlig n des von den Truppen die erſte Guatemala Sges an dem de ch wo der gewaltige Handel der gchen

fürchten wurde dem H infolge war La Republica über die Sache Hon ſener Zeit ſprach thiu erſtreckte um dem deutſg hawebeeh 1t Geſtern vormittag wurde Erirenuche rei ne chricht Lügen dito El Globo d mit der n r Die alte Hanſa ſei r
getr Nerdan 4 Mal Ektte le wohnende Du Fpirn ſo Uacte dte d alte ſchauerertecende n r t s der on Prſn a Wie der200 Ronneburger ſtehend erdroſſe t Salvador ga t in unſerem ſtolz webe Schutz von Kaiſer uder 60 er Jahren von San S die wir detaillir imentar dem Schirm und int und die ArmeeZrolin licher Unglücks i aben mit entſprechenden icht rechtzeitig die Nach roße Kaiſer Wi ſo ſei es das Beſtrebeu die dent

ü gefunden in 4 Mai Ein entſetz etragen Beim wiederg SalvadorPreſſe berichtigte n lächerlichen Dimenſionen eorganiſirt habe ſo Schutz einer ſtarken Flotte die
t Wolkenſtein Abgang dat ſich hier zugetragei Sohn aber die es daß dieſe ſolche ährend des Wilhelm unter dem S ahren Laſſen Sie unsdtlichem Ausg ſtürzte der ä2jährige icht und ſo kam es wahr daß w dieſe ſen allerwärts zu w Kaiſer ſtehenp fall mit tö den Schloßberganlagen r em Felſen in die ſo r ihm Es iſt abſolut un tervenirten daß ſchen Intereſſen treu zu unſerm en Tagenhen Spiloßkellerwirths Günther von t durch Aufſchlagen auf anne ehe e ehren egegt Parten nd ler vädinng eigen guten und don Kaſſe
ch des e ſeſchlueht ger In abe WWlitt nach wenigen Tagen R dir anweſenden Perſ on nziges Kind oder ind ſeiner Fübruß Majeſtät unſer allergnädigſter Ka

t ein ſo

r a heit einen Schädelbruch an dem er b daß auch nur n wäre Alle Zeitungen ejs in den Tod Die Anweſenden fielen begeiſter denm das Gaſtein Er chſener gehn de Verleumder aufgebrachte ind König e ten iſik die Nationalhymne welche vonon verſtarb Erw a inem Geiſtesſchwachen oder u berichtigen denn hann intonirte die Mi r wurde
e die die von e ben die Pflicht ſie zu b ondern n ſtehend angehört wn Vermiſchtes Nachricht wer in m den Att eines Präſidenten haben An eenbe Die Kölniſche Zeitung meldet da vt37i h am XIII deutſchen r es c c und der ewe Lilchſen und gröbſten Don a arten nd Mannſaften der en

mer behördliche Entſchlie ung um die Ehr einer der n geſammte Ehrengabe in Geſtalt einzu ür die irre iſt nachfolgende behördli miniſterinm in Änrecht darauf von erdem von der Stadt Köln eine ie Medaille giebt eine Anſicht
hegten Auf die an des e n Stenerh tet Seelen ten ſreliſgeochen zu n e der Jahteezeel 1800 Pie unſhriſt ianet

p et Eingabe hat die h den Antrage auf zollfreie der ten an bie Meinerger eſtausſchuſe r Beſuchern ver e Letzte Nachrichten G der Zur Erinnerung
der pon bringenden Waffen f beſuchte nadie I Ablaſſung rn U Dresden einzu iſung der Zollſtellen iſer Franz Joſe echt vone en S e les niatere von Weretterbuts ohne n rnnnilche Der en T J meldet anten forderliche verfüg iſer von Oeſterreich u Erbprinzen vou i Feldmarſcha odas Erfor in Preis vom Kaiſer kal ein Preis Kreußen den London 4 Mai ben heute Brandfort beeingegangen Eir n Baden ein vergoldeter Wo privilegirten Botfchafter ſef beſuchte der Ger rt vom 3 d Wir haben fe ohnezen vom Großherzog vo ſenAltenburg Preiſe von der privileg 4 Mai Kaiſer Franz Joſ ſtbiſchof Kopp im Brandfo Widerſtand und wie ich hoffe eter vom Herzog zu Fehde zu Dresden in Höhe lſchaft zu Berlin folge nachmittags den Für ſetzt ohne großen Wid erſte Brigade der berittenen Jnfanter

e SchelbenſchützenGeſe Wilegteten ScheibenſchützenGe er M mania zu weden traf viele Verluſte Die d die 14 Brigade der 7 Divifionn on den Damen der pr e ichen der Bereeenee hühengüide Hotel Royal i Prinz Cbriſttan von Se Srinrie Diviſion deckte die linke un der 15 Brigade rückte die
n Dresden vier Ebrenaa d Jägern der Berliner vor Be und Berlin 4 Mai hier ein und wurde vom Prinz ie rechte lanke Unterſtützt von dort zu Die Buren

den SauSchützen un Stadt Leipzig 1000 M m 8 Uhr 25 Min ngen die re Carew direkt auf Brandfort zuhre 4 do nd e en Die der Stadt Dresden von Preußen am van 9 Wehlr eſultat r u T n a venere Delarey in nordöſlicher Richtung
m r d Kirmeſz Ueber ein Konis Euſabrahi im Doblvesikl aber Kati 266 ne r eutei es h e e Wing der trat g ars Drhn Ctr be und r Thabanchu 4 Mat Die rI gz ö er in e i ole iſt ſom e Berg uyöchſt ergötzches kleinen Neſt der Pfalz war e maniWollſchläger imme Oſiander Thabanchu Be z ber eine

a tiſ 1 Stimm 20 Minuten be nacht den rts zurück ließen a
ne ſſhrieben In We W worden Der Direktor des r Sonnenberg An ute vormittag 11 Uhr Kabels drei Richtungen nordwä iänder eitwellig Ge
er cher J m in Nürnberg lieſt r Borkum 4 Mai 7 deutſch atlantiſchen en der nach ück die in das Lager der Englär Kbrye ungbe ſchen r per eitung und da ihm dies eine gute entſchloſſen gann die Legung de Anweſend waren die W vertg rm Kanone zuri u Kundſchafter berichten eine rückje Fytereſſe ind ſein ſcheint ſo ſeßt er ſich kurz ſtracks nach Nordamerika iſchen Geſellſchaft ung Der Srwoſchoſſe len der be ſich gegen Wepener zurück

für das Muſeum zu ſe Dort angekommen geht er 8satlantiſchen Telegraph th Sydow aus Oldenburg des Feindes habe eute Thabanchu wohine W W en e ne der Mereier d n i re glger ans Vuden der Oberbürgermeiſter gezogen Wirte en er e en Brabant dürfte

tet zum in Name iſt N D raphendire undle zt ren farr eum in Rürnberg J e n Fürbringer u a eſpondenz bezeichnet auf n i zu Rundle ſtoßen
c de n nie ihn da aber n n Schieß Wien 4 Mai z ne Meldung von n S unverzüg 4 Mat Aus Brandfort wird gemeldet r

ann ſchont e e nforma on änder au7 id mer hawwe awwer etzt komme und authentiſcher ichiſch ungariſchen K London den die Engläniig u her hen und e Affe und r Wer m ant geblchen Bern u e als tendenzöſe Er der Angriff am Dienstag ind Weſten mit ſolcher Kraft

e e e n ne re ſern e o be nen wohnt ne i Muſeum nt gekleidete find ung tenhaus Da ah daß es ſchien rtilleriegefecht auS I e en n e ten d ne e d St ren gete n ſt Jelech zogen h de Bann ecle Miß trat dieſer Ta u Paris und verlangte mit ſtark aus nahm die berrechts an Hierauf beantrag n kurze Diſtanz ſtatt inden ſich jetzt in vollem Rück
n Boulevard des Ringe zu ſehen die ſie draußen im Schutze des De er iche Munkacſy s auf Staa bermacht zurück und befin

i ini s die Leiche ß Kranz niederzulegen der Uebermn r aug der e en vor Se nie Mnhd gegen ſind zwar bewältigt doch a 4 Mai Wie verſchiedene hieſige ger eran es u ren Die junge Dame prüfte l immte i Die Unruhen ſin aſſen arise j nung im Augenbli eng Preiſen egefüat e aber ging hinaus ohne eine beſtimn Sofia 4 Mat Militär im Dorfe Trſtenik belaſſen hat die Buren Abordnung das amerikaniſche
de r d ſagte ſie müſſe vor allem ihren Gatten wurden vier Kompagnien irke Schumla und Rasgrad Amerika eine Erklärung an Amerika zu

Wabl zu treffen in blide ſpäter betrat ein Herr den Laden s Kriegsrecht wurde auf die Bez nach öffentlicht in welcher ſie ankündigt nachbeipagen Crnige An den e HPite fzehnjähriger Commis war da Volk veröffentlicht d das Volk der Vereinigten Staatenn in junger vielleicht fünfzehnj Anbekannte ausgedehnt m die Regierung un jedens in Südin dem nur e älligſt jene Ringe, ſagte der Unbeka gehen um di erherſtellung des Friedene ne t d e de e es Die Flottenvorlage in der Budgetkommiſſion W Du So d r re
tereſſe gepri ent g afrika er L Jei ingen für die gleDame kurz vorher mit ſo viel Jn und reichte dem ſſion des Reichstages a dert ein gleiches Ringenh leſen in Etui, befahl der Herr b in 4 Mai Die Budgetkommiſſion des Fulda einem Jahrhunde ehabt Verleumdungend Sie dieſen Ring in e dertfranesſcheine Aber ſchnell ich habe Herlin 4 g der Anträge des Abg Müller di wie die Buren jetzt durchzumachen g Jetzt ſollte die

i Angeſtellten zwei S Wer beſtürzt war als er einen Ring ſegte die Berathung Stempel auf Lotterielooſe und wie di über ſie verbreitet worden etziſt 3 kehr und Lügen ſeien übe n daß der Appelln I er dert hre werth war mit 200 Fres aus Cir fort und er nden a Der Antrag den freien Ver den it verkündet werden in dem Vertrauen ikaniſchen
ſen der mindeſtens 1500 n Herrn der nicht minder erſtaunt war Schiffahrtsur u freizulaſſen wurde abgelehnt Gegen 3 Wahrheit verki s freie Volk der großen amerikaniſcherder I acezeichnet ſah rief ſeine mein Herr, ſagte der Juwelier der der Oſt und Nordſee tskarten ſprach ſich Abg Freſe frſ Va der Buren an da in werde Amerika möge dem
cke I Es liegt ein Jrrthum er ten höher Das geht mich Stempel auf Schiffahr de dadurch überall wo Konkurrenz Republik nicht vergebens ſei r Wirklichkeit ein Bruder
nd Preis dieſes Ringes e Fremde Dieſen Ring will ich Cus und betonte man wer die deutſchen Linien ſchä Re in Ende machen welcher wendeten

z tionalität beſtehen 753 be zwar Kriege e temals mit den aufgewen
ung nichts an W iitner für Sie wenn Sie ſich getäuſcht haben linien fremder Na dorff Reichsp erklärte er habe z krieg ſei deſſen Ergebniß n ine befriedigende Löſung

rt haben Um ſo ſchl t und behalte ihn Die Erörterung digen Abg v Kar dieſen Stempel ſtimme aber daſür um krieg im Einklang ſtehen könne Eine befriedig eſunden
er Ich habe den Schmu ls der Juwelier der dem wenig Sympathie für die ibg Prof Dr Paaſche ul Opfern inige rechtlich denkende Männer gBee e et werten wege de Stein n der Daſgmmelt nach der Polizei ſchickte veit n u 12 gegen 11 Stimmen Ueber das F be begreifen daß England die Ung ängig esetz vor dem Hauſe ange Labat wurde die Sache weiter verhandelt lehnung mit geg lda Etr ſchriftlich für das Plenun werde begreife r drohe in gleicher Weiſe wie es dies
u L r zem Kommiſſar digte mit der Arretirung des Herrn ver der Abg n rvorlagen berichtet der Abg Profeſſor republiken zu vernichten drohe Nordamerika verſucht habe
bel De Unterſuchung endig Namens John Mornont herausſtellte richten über die Steue berathung erfolgt am Dienstag und vor 100 Jahren erfolglos mit No e ß

e uendinder vwg r nd elget den pat e r London 4 Mai Daily r r dw as I Menge geſtoblener Schmuchochen un dem Juwelier ge öffentlichte telegraphiſche Kor in betreffus ge geſtohle ſ di vorher bei dem Juwelier g veröffentlichte telegr oberts in betreff deriſe I und auch die junge r r mit vollendeter e bootsflottille dem Kriegsminiſter und e Berrige folgendese c Die Rheinfahrt der Torpedoboo en oiſder ort en G S Epiondtop Depeſchen war ſchenin John Mornon Diviſion bild a Die Veröffenllichn vorliegendenHyn 1500 Frcs vertauſcht P ſam gebracht worden 4 Mai Die Torpedoboots ür die Bevölkerung u ber die Bekanntgabe der vorliegendeMi Max Vartbs ſind in Die 8erzgor charakteriſtiſches Ge ger den Gegenſtand lebhafter Anziehung für z es Heute myſteriös genug a lut unerklärlich Befreit ſie die
et Eine Jutrigue gegen Liſst d Neuen MuſikZeitung d di nd Umgegend rechts und links des e chen Lande Korreſpondenz iſt abſolut Weiſe von Schuld Keines

ehe Iraus Diſztiwird Lom da Opfer einer komiſcen der Sta trafen zablreiche Schulen aus dem ad r ſind fort Regierung in irgend einer deutlich daß der Voriel Jeäbltt Liſzt wurde einmal in 9 auſe einer Fhrſiin die ihren aus VDüren nd anderen Orten ein Die dibeinnſe wegs Die Korreſpondenz zeigt deu bliziren allein
de Vien de in dem Hauſe Meiſter ſpielen zu hören aus r n einem zablreichen Publikum beſetzt e die Spionskop Depeſchen zu publizire Re ierung
e ten den Genuß ſichern eder ßte nur zu gut daß es während vo d während die Offiziere am Feſt ſchlag Regierung ausging daß die Reg d
ch W einer Feier geladen Die Fürſtin z r ſie kannte auch ſeine Köln 4 Mai Heute aben die dienſtfreien Mannſchaften derſvon der R üchung beſtimmten Dokumente auswählte un
d Lißzt ſelbſt Bedürfniß war zu ſpielen abe Die geiſtreiche Frau hankett theilnahmen beſuchten n Saale des Kryſtallpalaſctes die zur Veröffenllicht nen Jdeen handelte Das iſt aber nicht
n ewohnheit ſich ſehr nöthigen zu e r Bitte zum Spielen TorpedobootsDiviſion im großer mmenkunft welche der Kölner daß ſie dabei nach eigenen rung hatte eine Alternative vor

nennt einmal odne ein i das Thema Muſik im den Marineverein An dieſer Zuſa verſchönte nahmen auch za ſchlimmſte Die Regierung Dieſer alternative Vorſchlag
de bringen Man verabredete ſich es ſo i denn zum Muſiziren Sängerkreis durch n als Vertreter der Kölner uſchlagen und ſie ſchlug ſie vor ß Buller einen für

Hſhräch üderbaupt nicht n e ar verſchloſſen und einige Mannſchaften der Garniſo ieiſter Becker zog in z tand in nichts Geringerem als daß Bericht ab
des gordert werden der Zügel wurde ſog te Siegermiene Truppentheile theil Odberbürgern den Zeiten der Hanſa beſta blikum beſtimmten unechten Beris der Schlüſſel verſteckt Liſzt kam ſeine n ſt beachtet ſeiner Rede eine Parallele zwiſchen de d der Gegenwart das Pu daß Lord Roberts dieſen mit ſeinen Kom

g hwand allmälig als er ſich diesmal nicht wie ſon urde wo das Volt ſib ſeine Fiotte ſelbſt ſchuf un len Fedaee We e Sie ſchicken ſollte
es t e Wort über Muſik ihm w wo 5 der vielen Aehnlichkeiten gebe und Kritiken verſehe n dieſen

e n en Sn man ſah wie er immer aufgeregter iemand bat gaiſer und ein mächtiges Rei Aufnahme welche Vorſchlage liegt entſe öffentlichung des Voriſt Finger örannten vor Veriangen zu ſpielen aber n i Die berzliche und begeiſterte Aufnahn nzen ie Thorheit welche zur Veröffer
Und ſobald Städte ſchirme warden ſehr ine ſagen daß die Thorheit ſes Erſtaunen verſetzt Mite rn Schllehiich dielt er es nicht T den Flügel der Diviſion am Rhein zu theil ge il die Erkenntniß von der es Anlaß gab uns in endloſes Erſ it einem ſo

ſi nur die erſte Gelegenheit bot ſetzte er ſich lles Lachen gteiche dieſelbe herzliche geweſen we e ächtig im deutſchen ſchlages ieſt man daß Buller es ablehnte mit eineke und wollte den Deckel aufreißen es ging nicht He de ge hwendigkeit einer ſtarken deutſchen Flotte mäc dem Wunſche Befriedigung lieſ itel irgend etwas zu thun zu haben
er und A s erf ings im Kreiſe Der Schlüſſel wurde ge Hothw faßt habe Redner ſchloß mit den ch ungewöhnlichen Auskunftsmittel irg an ein tieſes Ge
en pplaus ertönte ring m Opfer gefallen Volke Wurzel gefa der See es verftehen durch ung die Dokumente dazu angethanllt d Liſt erkannte welcher Julrigue er Pieles gewann die die Deutſchen möchten auch auf der u vertheidigen und Jm ganzen ſind di erzeugen Sie zeigen daß

war aber in leidenſchaftlicher Vunſch zu ſpiei über die Zähigteit und Energie ihre Intereſſen WWeſende Adtheilung fühl des Mißtrauens zu erz ch im Kabinet eine

Taſten her und ſpielte hinreißender denn je der Be g d die ganze Marine welchem ſtürmi z r Torpedo Verwirrung beſteht welche im geg eg ſofort wi St n lgte Der Kommandant der ür die geiſtige riß icht zum ſchwerſten Unglückt vieder der Sieger ltender Beifall folgte inen Dank für die tionaler Kriſis leicht z
temalga Di ha ke ſprach zunächſt ſein Rhein Augenblicke naz Der angebliche Kindermaſſenmord n igen Wochen ſbootsdiviſion Funke z Aufnahme ſeitens der Rhein a könnteß n H erhält e J Malen ſtammende über alle m r re berg hrten ſich e i führen

z Nachrigten über t Kindermaäſſennord der ſich zur Zeit die heben Aen des deutſchen Volkes welche beſtimn
t eines in Guatemala abgehaltenen MinervaFeſtes durch Ein
u
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H ann 0 h J J Habe mich hier als Specialarzt für Hauter Im rn 0 S Krankheiten niedergelassen
T J i d Bank Commandit Gesellschaft n t les IAlte Promenade 3 2 o r 8 DasSonntags 10 11 Uhr AmS Eröffnung laufender Rechnungen Annahme von Depositen Check Verkehr S Dr G riüünmeberg, e
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